
Chronik
Getauft wurde:
Cara Isabella WitteCara Isabella Witte

Kontak-Tee
Der regelmäßige Morgentreff 
zum Kennenlernen, 
zwanglosen Plaudern 
und Gedankenaustausch, 
normalerweise an jedem ersten 
Donnerstag im Monat.
Unsere nächster Termin 
auf dem Kirchberg ist am 
03.07.2025, jeweils von 10:00 
bis 11:30 Uhr im Wohltorfer 
Pastorat (Eingang Kirchenbüro), 
Kirchberg 5b.
Im August macht Kontak-Tee 
eine Sommerpause.
Es freuen sich auf Ihr Kommen
Gisela Kriese und 
Bärbel von Busch

Kontakt 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Wohltorf
Kirchberg 5
21521 Wohltorf
www.kirche-wohltorf.de

Pastor René Enzenauer
Telefon: 04104/9629893 
pastor.enzenauer@
 kirche-wohltorf.de

Kirchenbüro, Sandra Ziel
Telefon: 04104/2283
kirchenbuero@
kirche-wohltorf.de
Di. + Do. 10 − 12 Uhr, 
Mi. 16 − 18 Uhr

Vorsitzender des KGR
Henning von Stechow 
Telefon: 0157/73712866
stechow@kirche-wohltorf.de

Organisation Küsterdienst
Axel Potthoff
Telefon: 0172/4258610

Projekt Bauwagen, 
Jugend Wohlmuehle 
Lisa Feil
lisa@jugend-wohlmuehle.de

Ev. Kita Zauberwald
Christina Müller (Ltg.)
Alter Knick 27
Telefon:  04104/2594 

Ev. Kita Kirchberg
Max Alpert (Ltg.)
Kirchberg 3
Telefon:  04104/995310

Kirchengemeinderat
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung fi ndet am Mittwoch, 
16. Juli 2025 um 19:30 Uhr im Pastorat statt. Sollten Sie Anfragen 
haben oder Anregungen einbringen wollen, wenden Sie sich bitte 
unter kirchenbuero@kirche-wohltorf.de an unser Kirchenbüro.

Café Kirchberg
Im Juli öffnet unser Café auf dem Kirchberg wieder zu folgenden 
Zeiten:
·  Sonntag, 6. Juli zwischen 15 und 17 Uhr für „Kaffee und Kuchen“
·  Donnerstag, 3. Juli, 10. Juli, 24. und 31. Juli zum entspannten 

#Afterwork um 19 Uhr
·  Donnerstag, 17. Juli, zu „Vielfalt schmeckt“, unserer kulinari-

schen Reise um die Welt 

Und auch an jedem Freitagmorgen im Juli wird unser Café in der 
Zeit von 8 bis 10 Uhr geöffnet sein. Für alle, die Lust auf einen 
Espresso in netter Gesellschaft haben, bevor es dann an die Arbeit 
geht. Wir freuen uns auf Sie!

Info-Veranstaltung 
zur neuen Beleuchtung in der Wohltorfer Kirche

Mehr Licht bitte
Seit dem letzten Jahr sammeln wir in einer Fundraisingaktion Spen-
den für mehr Licht und für eine neue Elektrik in unserer Kirche. Die 
alten Leitungen, Steckdosen und Sicherungen entsprechen längst 
nicht mehr den modernen Anforderungen an Sicherheit und Funk-
tionalität.
Daneben soll unsere Kirche auch heller werden, mit neuen Leuch-
ten, die eine vielseitige Nutzung des Kirchraumes ermöglichen und 
dabei gleichzeitig eine Atmosphäre schaffen, in der man sich wohl-
fühlt.
Nun möchten wir Sie gerne zu einer kleinen Info-Veranstaltungen 
einladen, in der Sie sich über den Stand der Planungen für die neue 
Beleuchtung in unserer Kirche informieren können. Dabei werden 
wir ihnen Visualisierungen der Beleuchtungsmöglichkeiten zeigen, 
die wir bisher geprüft haben und mit Ihnen über Vor- und Nachteile 
ins Gespräch kommen.
Wenn Sie interessiert sind, kommen Sie gerne am 16. Juli um 18:30 
Uhr in unsere Kirche. Wir freuen uns auf Sie!

3. Sonntag nach Trinitatis
6. Juli 2025, 10 Uhr 
in Aumühle
Pastor René Enzenauer
Landeskirchenweite Kollekte: 

Projekte der Diakonischen Werke – Diakonie

4. Sonntag nach Trinitatis
13. Juli 2025, 10 Uhr
Gottesdienst 
in Aumühle
Pastor René Enzenauer
Kirchenkreiskollekte: 

Telefonseelsorge HH-HL

Herzliche Einladung 
Die Kirchengemeinden Aumühle und 
Wohltorf laden Sie herzlich ein, gemein-
sam Gottesdienst zu feiern. In einer offenen 
und wertschätzenden Atmosphäre fi nden 
wir zusammen zu Gebet, Musik, Besinnung 
und Begegnung. Wir freuen uns auf Sie!

Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde

Wohltorf
V.i.S.d.P.

Der Kirchengemeinderat
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Spendenkonto 
KSK Herzogtum Lauenburg, 
BIC: NOLADE21RZB, 
DE95 2305 2750 0109 4414 57
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Ev.-Luth. 
 Kirchengemeinde 

Aumühle
V.i.S.d.P.

Der Kirchengemeinderat

Unter Gottes Wort
zur letzten Ruhe 
geleitet wurde:

Waltraut Kuske 
95 Jahre

Unter Gottes Wort
zur letzten Ruhe 
geleitet wurde:

Waltraut Kuske 

Kontakt
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Aumühle
Börnsener Straße 25
21521 Aumühle
www.kirche-aumuehle.de

Pastor René Enzenauer
Telefon: 04104/9629893 
pastor.enzenauer@
 kirche-wohltorf.de

Kirchenbüro & Friedhofs-
verwaltung, Karin Ziel
Telefon: 04104/30 59
Mo 10 – 12 Uhr, Di 14 – 16 Uhr,
mittwochs geschlossen, 
Do 10 – 12 Uhr & 14 – 16 Uhr, 
Fr 10 – 12 Uhr.
kirchenbuero@kirche-aumuehle.de

friedhofsverwaltung@kirche-aumuehle.de

Vorsitzende des KGR
Beatrix Jenckel
Telefon: 04104/46 56
jenckel@kirche-aumuehle.de

Küsterin 
Christa Knigge-Hartig
Telefon: 04104/975 87 81 

Friedhofswartin 
Dominique Polomski
Telefon: 0151/509 015 02

Vorsitzender des Friedhofs-
ausschusses Michael Oldag 
oldag@kirche-wohltorf.de

Projekt Bauwagen, Jugend 
Wohlmuehle, Lisa Feil
lisa@jugend-wohlmuehle.de

Ev. Krippe, KiGa Aumühle
Sabrina Simon (Ltg.)
Telefon: 04104/51 74
kindergarten@kirche-aumuehle.de

Kirchengemeinderat
Wir laden Sie herzlich ein zur nächsten Kirchengemeinderatssitzung 
am Mittwoch, 9. Juli 2025 um 19:30 Uhr in der ersten halben 
Stunde dabei zu sein. Ihre Fragen, Anregungen und Informationen 
richten Sie bitte vorher schriftlich oder telefonisch bis zum 3. Juli 
2025 an das Kirchenbüro.

Seniorenkreis 
Der Seniorenkreis lädt herzlich dienstags, 1. Juli und 29. Juli 2025 
um 15 Uhr wieder zu Kaffee, Kuchen und gemütlichem Beisammen-
sein im Gemeindesaal ein

Gottesdienst im Augustinum
Augustinum | Seniorenresidenz Aumühle
Mühlenweg 1, 21521 Aumühle
4. Juli 2025, 17 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Diakon Tobias Knöller
18. Juli 2025, 17 Uhr, Gottesdienst
Liturg: Prädikant Dr. Hermann Richter, Orgel: Olga Kulikova

Gottesdienst im Haus Billtal
Haus Billtal | Seniorenwohnheim in Wohltorf
Billtal 10, 21521 Wohltorf
9. Juli 2025, 17 Uhr, Gottesdienst
Pastor Mirko Klein

Ansverus-Communität 
Die Ansverus-Communität lädt donnerstags, 10. und 24. Juli 2025, 
um 10 Uhr zum Morgengebet mit Abendmahl und anschließendem 
Frühstück im Gemeindesaal ein.

Besuch vom Pastor?
Egal, ob in Aumühle oder Wohltorf, egal in welcher Lebenslage und 
egal, ob zum Geburtstag, aus einem anderen konkreten Anlass oder 
einfach so:
Wenn Sie einen Besuch von Pastor Enzenauer wünschen, melden 
Sie sich gerne. Sie erreichen ihn per Mail unter pastor.enzenauer@
kirche-wohltorf de. Oder telefonisch 04104/962 98 93.

Chronik
Getauft wurde:
Fiete Florian Schrader

Sophia Amalie Maxima 
Scheugenpfl ug

Getraut wurden:
Ayleen Mallonn 
geb. Kreibohm

und 
Maximilian Mallonn

Fiete Florian Schrader

Maximilian Mallonn

5. Sonntag nach Trinitatis 
20. Juli 2025, 10 Uhr
Gottesdienst mit Teamercardverleihung 
in Wohltorf
Das Team aus der Jugendarbeit, 
Pastor René Enzenauer
Kollekte: Alzheimer Gesellschaft Hamburg e. V. - 

Chor für Menschen mit Demenz

6. Sonntag nach Trinitatis
27. Juli 2025, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
in Aumühle
Prädikantin Gesa Laitenberger
Kollekte: 

Förderverein Krebskranker Kinder e. V.

Spendenkonten 
KSK Herzogtum Lauenburg
BIC: NOLADE21RZB 
Für allgemeine Spenden 
sowie alle weiteren Projekte 
und Spendenaktionen: 
DE 87 2305 2750 0086 0480 14,
FV Kirche in Aumühle e. V.: 
DE76 2305 2750 0081 8032 98
Für Kirchenmusik: 
FV Kirche in Aumühle e. V.: 
DE76 2305 2750 0081 8032 98 
(Stichwort: Kirchenmusik).
Für den FV des Ev. Kinder-
gartens Aumühle 
„Die Igelbären e. V.:
Commerzbank Reinbek, DE75 
2004 0000 0262 2744 00. 
Bitte denken Sie daran, den Verwendungs-

zweck und evtl. auch Ihre Adresse für eine 

Spendenbescheinigung mit anzugeben.



Sanierung der Feldsteinmauer 
Den aufmerksamen Besuchern des Kirchberges wird es nicht ent-
gangen sein, dass zurzeit eine Baustelle den Bereich hinter der 
Kirche schmückt. Das Projekt „Sanierung der Feldsteinmauer zur 
Sicherung der Kirche“ hat begonnen.
Im ersten Schritt werden die Verfugungen der Feldsteine nach-
gesehen, ausgebessert bzw. erneuert. Dabei ergibt sich, dass die 
Schäden an den Verfugungen umfangreicher sind als angenommen. 
Damit wird auch der Kostenaufwand für dieses Projekt steigen. So 
entsteht – wie so häufig bei Sanierungsprojekten – erst nach Ar-
beitsbeginn der Blick auf den tatsächlichen Arbeitsaufwand.

Bereits im Jahr 2014 gab es die ersten Spenden für die Sanierung 
der Feldsteinmauer. Die Kirchengemeinde und der Förderverein der 
Kirche Wohltorf haben damals diese Gelder zurückgestellt und wer-
den sie jetzt für die anstehenden Sanierungsarbeiten in Anspruch 
nehmen. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie auch nach Beginn 
der Arbeiten dieses Sanierungsprojekt mit Ihrer Spende unterstüt-
zen.
Kirchengemeinde Wohltorf 
Spendenkonto DE95 2305 2750 0109 4414 57
Freunde u. Förderer der Heilig-Geist-Kirche Wohltorf e. V.  
Spendenkonto DE13 5206 0410 0006 4068 15
Der Bauausschuss der Kirchengemeinde Wohltorf

Grußwort Juli
Herr Ribbeck auf Ribbeck im Havelland,
ein Birnbaum in seinem Garten stand.
…
 

So war das. So schreibt das der Fontane. Es muss ein wunderbarer 
Birnbaum gewesen sein: groß und mit guten Früchten schwer 
beladen. Denn immer in der goldenen Herbsteszeit, da leuchteten 
die Birnen weit und breit. Und wenn es Mittag vom Turme scholl, 
dann stopfte sich der von Ribbeck beide Taschen voll.
Ich hätte den von Ribbeck gerne gekannt. Er war sicher ein 
sympathischer Mensch, der freigiebig den Jungs und Deerns von 
seinen Birnen gab und der sie sogar noch nach seinem Tod auf 
vorausschauende Weise damit versorgte. Andererseits hätte ich 
gerne von ihm gewusst, wie man einen Birnbaum dazu bringt, 
Früchte zu tragen. Es müssten gar nicht so viele sein, dass ich mir 
jeden Tag meine Taschen damit vollstopfen könnte. Aber ein paar, 
das wäre doch ganz schön. Der von Ribbeck wusste bestimmt, wie 
das geht.
Im Pastoratsgarten in Wohltorf steht auch ein Birnbaum, 
passenderweise eine Williams Christ Birne.   Ich habe dieses 
störrische Gewächs an Pfingsten 2019 geschenkt bekommen. 
Damals ging meine dreijährige Probedienstzeit zu Ende, der 
Kirchengemeinderat wählte mich zum Pastor, es gab einen 
Gottesdienst, einen Segen und ein Fest, und jemand aus meiner 
Familie brachte diesen Baum mit.
Da ich in floralen Dingen unwissend bin, fragte ich jemanden, 
der es wissen muss, ob er sich mit mir auf den Weg durch den 
Garten machen könnte, um einen geeigneten Platz dafür zu 
finden. Wir tigerten durchs Grüne, kalkulierten den Sonnenlauf, 
die Heckenhöhe und den Abstand zum Haus und zu den anderen 
Gehölzen ein. Wir machten es uns wirklich nicht leicht. Irgendwann 
war der Ort dann gefunden: Ich buddelte, steckte den Baum mit der 
korrekten Seite nach unten in das Loch, tat wieder Erde dran und 
goss. „Nun wachse, kleines Bäumchen.“ Sogar als ich im Urlaub 

und aushäusig war, wurde es von meinem Mitstreiter liebevoll 
gehegt und gegossen.
Seitdem hoffe ich auf Früchte. Jedes Jahr aufs Neue. Im Internet 
steht, der Ertrag sei „regelmäßig und groß“, aber ich kann das 
nicht bestätigen. Auch in diesem Frühjahr war es wieder so wie 
in den vergangenen Jahren: Der Baum bekommt Blätter. Der Baum 
bekommt Blüten. Aus den Blüten werden winzige Birnen. Es waren 
mindestens zehn. Die Freude war groß: „Dieses Jahr wird es 
gelingen.“ Dann kommen die Frühjahrsstürme. Die Blätter werden 
vom Winde verweht. Und die meisten kleinen Birnen auch. Er hat 
jetzt noch zwei. Aber wenn es so wieder so wird, wie es bisher 
war, dann werden diese Birnchen auch noch fallen.
Es ist ein trauriger Anblick, den dieser Baum bietet, so traurig, dass 
ich schon daran gedacht habe, dem ein Ende zu bereiten. Aber ich 
bringe es nicht übers Herz. Denn es ist trotz allem ein geschenkter 
Baum. Er erinnert mich trotz allem an einen wichtigen Moment 
in meinem Leben, an Freunde und Familie. Ich habe mit ihm ein 
großes Fest gefeiert. Und er hat trotz allem immer wieder und 
immer noch Blätter. Jedes Jahr versucht er es neu, mit den Birnen 
und mit dem Leben. „Wenn das Bäumchen es versucht, sollte ich 
es daran hindern?!“, frage ich mich.
Je länger ich darüber nachdenke, umso mehr glaube ich, dass es 
bei diesem Geschenk inzwischen nicht mehr um die Birnenernte 
geht. Das Ganze ist eher ein Lehrstück geworden: über das Leben 
und über die Hoffnung, darüber, wie gut es ist, sie zu haben, und 
wie schwer es ist, sie nicht zu verlieren, letztlich über das, was in 
Römer 12,12 steht: 
Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, beharrlich im Gebet. 
„Wer Ohren hat zu hören, der höre.“, denke ich und bin gespannt 
darauf, was der Herbst in diesem Jahr bringt. Und wenn es dieses 
Jahr wieder nichts wird, dann gibt es nächstes Jahr – so Gott will 
– ein Neues.

Ihr Pastor

René Enzenauer 
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Konfirmationen in Aumühle und Wohltorf 

Ein Segen fürs Leben
Wir haben Konfirmationen gefeiert. An zwei aufeinanderfolgenden 
Wochenenden im Mai haben wir in vier festlichen Gottesdiensten 
insgesamt 45 Jugendlichen den Konfirmationssegen zugesprochen.
Es war prächtig. Sogar das Wetter spielte mit. Der eine kleine 
Schauer zwischendurch tat der Feierstimmung keinen Abbruch.  
Unsere Kirchen waren bis auf den letzten Platz gefüllt, teilweise 
sogar darüber hinaus. Familien, Patinnen und Paten, Freunde und 
viele andere kamen zusammen, um diesen besonderen Schritt 
im Leben unserer Konfis mitzufeiern. Die Atmosphäre wechselte 
fröhlich zwischen bewegenden Erinnerungen ans Größer- und 
Erwachsenwerden und Wehmut, zwischen großer Freude und 
liebevollen Wünschen für die Zukunft. 
Ein besonderer Moment war natürlich der Segen, den wir jeder 
Konfirmandin und jedem Konfirmanden einzeln zugesprochen 
haben. Auch für uns, für Frauke Richter, Steffen Weichert und 
Pastor Enzenauer, war das ein bewegender Abschluss unserer 
gemeinsamen Zeit, die wir in unserem Konfikurs mit den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden verlebt haben. Es war uns 
wirklich eine Freude! Zusammen mit dem Aumühler und Wohltorfer 
Kirchengemeinderat gratulieren wir unseren Konfirmierten und 
wünschen von Herzen alles Gute! 

Friedhofsgärtner (m, w, d) gesucht
Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Aumühle sucht:
ab sofort, fachspartenübergreifend, 
Friedhofsgärtner / Friedhofsgärtnerin oder Quereinsteiger 
(m/w/d) in Teilzeit oder Vollzeit, unbefristet, 
Vergütung nach Tarifvertrag (TV-KB)
Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter:
www.kirche-aumuehle.de. 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
31.07.2025 via E-Mail an: 
friedhofsverwaltung@kirche-aumuehle.de 
An den Kirchengemeinderat der Kirchengemeinde
Aumühle, Börnsener Str. 25, 21521 Aumühle. Für weitere
Auskünfte melden Sie sich bitte telefonisch unter 04104-3059.

Baby-Singen
Feste Gruppe für Babys mit ihren Eltern 

Neugeborene und Babys haben ein feines Ge-
spür für Musik. Fasziniert reagieren sie nicht nur 
auf Töne, Geräusche und Sprache; sie lieben Kinder- 
und Bewegungslieder sowie Sing- und Klatschspiele. In einer festen 
Gruppe erlernen die Eltern ein sich wiederholendes Ritual solcher 
Lieder. Ganz selbstverständlich singen wir für die Babys und Klein-
kinder von 6 bis circa 18 Monaten (und ihre begleitenden Geschwis-
terkinder) das eine oder andere Kirchenlied, erzählen mit Mimik, 
hören und tanzen. 
Maximale Teilnehmerzahl: 12
Termine: Mittwoch, 2.7. / 9.7. / 16.7. / 23.7.
Ankommen: ab 10:00 Uhr, Beginn: 10:30 Uhr
Wo: im Gemeindesaal Aumühle
Im Anschluss ist jedes Mal Zeit für Austausch und Tee.
Einmalige Gebühr: 30 Euro, Anmeldung bei: anja.schroeter@gmx.de

Von der Raupe zum Schmetter-
ling – ein faszinierendes Natur-
projekt in der Frösche-Gruppe

Von der Raupe zum Schmetter-
ling – ein faszinierendes Natur-
projekt in der Frösche-Gruppe. 
„… und so wurde aus der Raupe 
ein wunderschöner Schmetter-
ling.“ – Die Geschichte der Rau-
pe Nimmersatt gehört mittler-
weile zur festen Lektüre in vielen 
Kitas. In diesem Jahr jedoch wollten wir, die Kinder und Erzieherin-
nen der Frösche-Gruppe, dieses Wunder der Natur nicht nur lesen 
– wir wollten es live miterleben. Dafür zogen kleine Raupen in ein 
spezielles Beobachtungsgefäß bei uns ein. Von Tag zu Tag konnten 
wir verfolgen, wie sie wuchsen, dicker wurden und sich schließlich in 
der typischen Haltung kopfüber vom Deckel hängten – das Zeichen, 
dass die Verpuppung bevorstand. Schnell war die Neugier der Kinder 
geweckt. Mitgebrachte Lupen, Bücher von Zuhause und eine Vielzahl 
an Fragen zeugten vom wachsenden Interesse. Der Tagesmittelpunkt 
war klar: unsere kleinen Raupen. Gemeinsam erweiterten Kinder und 
Erzieherinnen ihr Wissen durch Sachbücher, Lieder, Fingerspiele, Bas-
telarbeiten und Rollenspiele. Mit viel Staunen und Geduld begleiteten 
wir die Tiere durch ihre Entwicklung. Die Kinder lernten, wie wichtig 
Ruhe in der Verpuppungsphase ist – und nahmen voller Verständnis 
Rücksicht. Nach acht Tagen des Wartens war es schließlich so weit: 
Wir konnten beobachten, wie der erste Schmetterling schlüpfte – ein 
unvergesslicher Moment! Liebevoll wurde er „Pommes Frites“ getauft. 
Bis zur Freilassung der Distelfalter übernahmen die Kinder abwech-
selnd die Verantwortung für deren Versorgung und Pflege. Das Pro-
jekt war ein voller Erfolg. Die Kinder entwickelten nicht nur ein tie-
feres Verständnis für die Bedürfnisse der Tiere, sondern schärften 
auch ihre Beobachtungsgabe, erweiterten ihr biologisches Wissen 
und lernten, die Natur mit neuen Augen zu sehen und wertzuschät-
zen. Zum Abschluss unseres Projekts planen wir einen Ausflug in 
den Schmetterlingsgarten nach Aumühle – die Vorfreude ist riesig! 
Anna & Sina von den Fröschen

Tatü-tata 
die Feuerwehr war da

Mit großer Vorfreude warteten unse-
re beiden Krippengruppen auf die Feuerwehr. Schon Tage vorher 
wurde ganz aufgeregt von dem großen Feuerwehrauto erzählt, das 
extra für die Krippenkinder zur Kita Kirchberg kam. Annika und Chris-
toph, von der Freiwilligen Feuerwehr Wohltorf brachten auch Florian 
mit (eine Handpuppe in Feuerwehruniform). Es durfte gestaunt, aus-
probiert und untersucht werden. Ein Highlight war natürlich, einmal 
ganz oben in dem großen Feuerwehrauto zu sitzen. Das kostete 
schon sehr viel Mut, weil die Mannschaftskabine für ein Krippenkind 
ziemlich hoch ist. Aber auch am Boden gab es sehr viele Dinge zu 
entdecken. Es wurden Schläuche ausgerollt, Spritzdüsen ausprobiert 
oder Helme aufgesetzt. Christoph hat den Kindern gezeigt, was ein 
Feuerwehrmann alles anhaben 
muss, und spielerisch erklärt, 
was in den großen Feuerwehr-
Rucksäcken ist. Die Kinder aus 
der Wölkchen- und der Stern-
schnuppen Gruppe hatten einen 
sehr schönen und aufregenden 
Vormittag.
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Monatsspruch 2025 (Phil. 4,6), in Töne gesetzt von Andrea Wiese

ù

Kirchenmusik Wohltorf-Aumühle ·  Leitung: KMD Andrea Wiese

Liebe Aumühler:innen, 
liebe Wohltorfer:innen,
Kirchenmusik Wohltorf-Aumühle – der erste 
„gemeinsame“ Monat ist geschafft. In der Tat… 
es ist ein ziemliches Unterfangen, zwei über 

Jahrzehnte gewachsene „Welten“ in eine neue, möglichst vielen 
Bedürfnissen gerecht werdende Struktur zusammen zu führen. 
Eine Aufgabe für uns alle in der „kmwa“, der „Kirchenmusik Wohltorf-
Aumühle“, wie unser neuer Name nun lautet. Neues denken und 
Neues annehmen. Das ist uns in den ersten vier Wochen schon 
ganz gut gelungen. Ich bin dankbar für alle Begeisterung und Treue 
zu „unserer“ Musik. Für alle praktische Hilfe beim Einarbeiten, für 
alles Mitdenken und Gemeinsam-Beraten.  
Ein paar „grüne Häkchen“ konnten wir setzen:
√	� Das neue Logo ist fertig, unsere grüne „Knutsch-Kugel“, die 

– wo immer sie erscheint – lebendiges, vielfältiges, qualitativ 
hochwertiges „Vor-Ort-Kirchen-Musik-Leben“ ankündigt. 

√	� Die Chöre haben wieder feste Probenzeiten (siehe Homepages: 
www.kirchenmusik-wohltorf-aumühle.de und www.kirche-
aumuehle.de). 

Das Zusammenbringen von Wohltorfer und Aumühler Chorsängern, 
neue Probenzeiten oder Probenorte… all dies hat eine positive 
Dynamik entfacht. Lust zum Ausprobieren? Sehr gerne! Nutzen Sie 
den Neubeginn für Ihren persönlichen „Chor-Start“. 
Es bleibt noch einiges zu tun auf dem Weg unserer „kmwa“: Die 
Gestaltung einer neuen, gemeinsamen Homepage beispielsweise, 
die Chorkleidung für die Singschule (Sponsoren gesucht!), die neu 
zu entwickelnde Konzertplanung für die kommende Zeit…  Ich 
halte Sie auf dem Laufenden.
Nun lade ich Sie und euch erst einmal herzlich zu unseren 
sommerlichen Veranstaltungen im Juli ein und grüße mit dem so 
wohltuend wie entlastenden Monatsspruch (von mir vertont): 

„Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und
flehend eure Bitten mit Dank vor Gott” (Philipper 4,6, s.u.)
Herzlich, 
Ihre/eure Andrea Wiese

Caritas et Amor
Unter dem Motto „Caritas et Amor“ präsentiert der Landesjugendchor 
Hamburg unter der Leitung von Cornelius Trantow schönste 
a-cappella-Literatur. Das Programm umfasst Werke aus Renaissance, 
Frühbarock, Romantik bis hin zu zeitgenössischen Werken. 
Das abwechslungsreiche Programm wird von jungen, exzellent 
ausgebildeten Stimmen dargeboten. Die Kirchenmusik Wohltorf-
Aumühle freut sich sehr, die jungen Sänger:innen am 5. Juli 2025 zu 
einem Probentag und anschließendem Konzert (19:00 Uhr, Kirche 
Aumühle) hier im Sachsenwald zu begrüßen! Der Eintritt zu diesem 
hochkarätigen Konzert ist frei, Spenden werden erbeten. 

Mäusemusical
Die etwa 40 Kinder der 1.-3. Klassen der Kinderkantorei proben 
bereits mit großem Eifer ihre Lieder, Tänze und Texte. Und auch 
die Erwachsenen, die als Kirchengemeinderäte einer fiktiven 
Gemeinde versuchen, eine „Kirchenmäuse-Plage“ in den Griff zu 
bekommen (was für ein Spaß...), nähern sich langsam ihrer Rolle 
an. Voll kreativem Tatendrang entstehen Regie-Konzepte, Baupläne 
und erste Requisiten. Dank schon jetzt an die phantastischen 
Elternteams! Lassen Sie sich dies „Mäuse-Spektakel“ nicht 
entgehen. Mäuse in der Kirche… wo gibt´s denn sowas? In unserer 
Wohltorfer Kirche, Samstag, 12. Juli und Sonntag, 13. Juli 2025, 
jeweils 16:00 Uhr! Ziehen sie bitte ihre Spendierhosen an, die mit 
den tiefen Taschen, wir bitten um eine großzügige Spende für die 
„kmwa“ (Kirchenmusik Wohltorf-Aumühle).  
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Kontakt
KMD Andrea Wiese 
Telefon: 0151/74 36 97 57  |  awiese@kirche-ll.de

Spendenkonto Kirchenmusik Wohltorf-Aumühle
Förderverein Wohltorfer Kirche/Musik
DE04 5206 0410 0206 4068 15 

Website
www.kirchenmusik-wohltorf-aumuehle.de
Instagram
kirchenmusikwohltorfaumuehle
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Kirche Aumühle

Sa., 05.07. 19:00 Uhr
CARITAS ET AMOR 
Konzert des Landesjugendchors Hamburg
Werke von H. Schütz, R. Schumann, M. Reger u.a.
Leitung: Prof. Cornelius Trantow  
Eintritt frei, Spenden erbeten

Kirche Wohltorf

Sa., 05.07. 
15:00 – 16:00 Uhr: „KLANGRAUM“
Gong, Psalter, Klangschalen etc. werden von den Besuchern  
erkundet und zum Klingen gebracht.
Idee: Renate Marx-Latzke
16:30 Uhr: Konzert „With all of… my heart!“
GOSPELCHOR WOHLTORF-AUMÜHLE, Leitung: Thomas Faßnacht

Kirche Wohltorf

Sa., 12.07. 16:00 Uhr und  
 
So., 13.07. 16:00 Uhr
MÄUSEMUSICAL
Eine Geschichte mit Witz und Pep
Kinderkantorei Wohltorf-Aumühle
kmwa4 Band
Leitung: KMD Andrea Wiese  
Eintritt frei. Spenden erbeten

Kirchenwiese Aumühle

Sa.,19.07. 16:00 Uhr
SOMMERSERENADE
Kleines Fest mit Gesang und Kaffeetafel, Chöre der Kirchenmusik 
Wohltorf-Aumühle, Leitung: KMD Andrea Wiese.  
Spenden erbeten

Aula Grundschule Wohltorf

Do., 14.07. 19:00 Uhr
„SIMPLY THE BEST“
Schnupper-Probe Pop-Projektchor, Teilnahme frei,  
Anmeldung erbeten: awiese@kirche-ll.de, 0151/74 36 97 57

Pop-Projekt zum Mitsingen
Es geht los! Das 2025er Chor-Projekt „Simply the best“ mit Songs 
von Elton John bis Metallica startet. Mit dabei: Christian Schicht 
(„piano-man“ beim Kirchberg-Varieté) an der Orgel (she is „simply 
the best“). Macht mit, steigt ein! Better than all the rest!
Schnupper-Probe:	
Donnerstag, 24.7. 2025, 19:00 – 21:00 Uhr, 
Aula der Grundschule Wohltorf
Weitere Proben: 	
Donnerstag, 11.9./18.9./25.9./2.10./9.10. und Freitag, 10.10., 
jeweils 19:00 – 21:00 Uhr, Aula der Grundschule Wohltorf
Generalprobe: 		
Samstag, 11.10., 11:00 – 13:00 Uhr in der Wohltorfer Kirche
Konzert:
Samstag, 11.10.25, 19:00 Uhr in der Wohltorfer Kirche

„Jauchzet dem Herrn, alle Welt!“ (Psalm 100)

30 – Wiese – Wohltorf
„… Kinder, wie die Zeit vergeht …“ Im August 1995 trat Andrea Wiese 
ihre Stelle als Kantorin der Kirchengemeinde Wohltorf an. August 
2025, 30 – Wiese – Wohltorf, dieses Jubiläum wollen wir feiern! Und 
wie! Mit einer „Festwoche“ vom 26. bis 31. August 2025. Wir, die 
Chöre, mit Ihnen, die Sie Andrea Wiese durch drei Jahrzehnte in 
ihrer Arbeit begleitet und an ihrem Wirken Anteil genommen haben. 

Save the dates: 
Dienstag, 26. 8. 2025, 19:30 Uhr: „Himmlische Harmonie(n)“ – 
Konzert Violine & Orgel; 
Samstag, 30. 8. 2025, 16:30 Uhr: „Best of the Years“ – Chor-
Schlager aus 30 Jahren „Wiese-in-Wohltorf“, von Musical bis Bach; 
Sonntag, 31.8.2025, 14:30 Uhr: „Jauchzet dem Herrn, alle Welt“ 
– Fest-Gottesdienst mit anschließendem Empfang. 
Details folgen in der August-Ausgabe des „Sachsenwalders“.
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�Kirchenmusik im Rahmen des 
Sommerfests der Gemeinde Wohltorf


